
Stadtpolizistin bei Messerangriff in der Nähe von Nantes schwer
verletzt, Verdächtiger festgenommen
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Die Polizistin wurde am Freitag kurz nach 10 Uhr in La Chapelle-sur-Erdre, Loire-Atlantique,
angegriffen.

Eine Gemeindepolizistin wurde am Freitag, dem 28. Mai kurz nach 10 Uhr in den
Räumlichkeiten der Gemeindepolizei in La Chapelle-sur-Erdre, in der Nähe von Nantes (Loire-
Atlantique), mit einem Messer angegriffen. Das Opfer, das schwer verletzt wurde, wurde in
die unteren Gliedmaßen getroffen und seine Waffe, ein Revolver, wurde gestohlen, so
Polizeiquellen gegenüber France Télévisions.

Der Verdächtige verließ den Tatort in einem Auto, das später in der Nähe verunglückt
gefunden wurde, bevor er seine Flucht zu Fuß fortsetzte. Er wurde schließlich einige Stunden
später, nicht weit vom Tatort entfernt, nach einem Schusswechsel mit Gendarmen verhaftet.
Mindestens zwei von ihnen wurden verletzt.

Les Gendarmes ont neutralisé l’individu suspecté de l’agression au couteau de la
policière municipale de la Chapelle-sur-Erdre. Merci à eux et pensées pour les
gendarmes blessés lors de cette interpellation.

— Gérald DARMANIN (@GDarmanin) May 28, 2021

Ein großes Polizeiaufgebot, darunter auch die Sondereinsatzgruppe GIGN, wurde am Tatort
eingesetzt. Eine Departementstraße wurde gesperrt und die Bewohner der Gegend um La
Chapelle-sur-Erdre wurden gebeten, die Umgebung zu meiden und zu Hause zu bleiben.

https://twitter.com/GDarmanin/status/1398240387098058757?ref_src=twsrc%5Etfw

